
Homeschooling 5. Tag

Nachdem ich mich über Nacht von dem kleinen Schock, mit den vielen Aufgaben für die Ferien
für Greta, erholt habe, starte ich früh morgens um 5 Uhr ganz entspannt und beantworte ein paar
Firmen E-Mails und genieße die Ruhe. Greta steht zu meiner Freude heute eigenständig auf und
kommt angezogen runter ᴘ aber viel zu früh (kurz nach 6 қ).

Ich denke mir: fangen wir an den Kresseversuch zu starten. Greta soll Kresse pflanzen,
genau beobachten und eine Versuchsbeschreibung erstellen. Ich habe extra den Kresse-Igel
rausgesucht, damit es etwas lustiger ist, Grete hat trotzdem keine Lust diesen Versuch genau
jetzt zu starten Ҽ

Die Kinder sitzen jetzt am Tisch und scheinbar grooven wir uns so langsam ein. Beide arbeiten
relativ ruhig und sind sich einig welches Hörspiel dabei laufen soll. Kleiner Erfolg, der mich
glücklich macht während ich Kaffeemaschine und Wasserkocher entkalke ҂

Ich gönne den Kindern und mir eine Pause, in der Zeit mache ich Besorgung und die Kinder
können die Zeit für sich nutzen. Im Anschluss arbeitet immerhin Erik fleißig weiter um seine
Aufgaben zu erledigen. Greta hingegen braucht äußerst lange ein Bild anzumalen und dann auch
für die paar Rechenaufgaben. Es ist nicht nachzuvollziehen warum sie nicht Aufgabe für Aufgabe
rechnet sondern im Kopf drei Aufgaben auf einmal und dann erst die Ergebnisse hinschreibt.
Sie treibt mich damit zur Weißglut. Zwei weitere Seiten sind bearbeitet und ich entschließe jetzt
Pause zu machen. Greta kann später mit Ralf weitermachen. 

Es gibt Streit zwischen den Kindern... mal wieder... und wie soll es auch anders sein, sonst hätte
auch irgendwas an diesem Tag gefehlt ּ aber gleich wollen wir eine Runde Fahrrad fahren. Ok,
ich gebe zu, nicht wir wollen das, sondern Erik und Greta 

Nach der Radtour will ich mal alle Fünfe gerade sein lassen und ins Wochenende starten, die
Kinder können mit dem Metalldetektor im Garten nach Schätzen suchen und es kehrt endlich
Ruhe ein. Bin gespannt wie lange die anhält ҇Ӏ


